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DaS würde er nur dann versuchen
wenn er irgend einen Grund hätte, uns
in ein befferes Leben zu befördern. Da
er uns aber so wenig wie unsere Abfich
ten kennt, so scheint mir diese Gefahr
völlig ausgeschloffen. Auch werden wir
ihm zeitig seinen Geldbeutel tnästen, daß
r unö schon aus diesem Grunde wird le

den lasten, um nach und nach so viel wie
möglich aus unS herauszupressen."

Wenn er aber den Zweck unseres
Hierseins durch einen Zufall erfahren
sollte?"

Wie sollte dies 'geschehen ? Wtt
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ciemano. wx yaven vor auen 'tn- - ande allerdings keine Besuche zu er-ge- n

zwei Fälle zu entscheiden : Entweder warten," antivortcte Smithwork, doch
ist dieser Smithwork ein gewöhnlicher ich sehe mit Vergnügen, daß Sie von
Eorrespondent von Klimpson, so haben dieser Regel eine Ausnahme gemacht
wir nichts weiter mit ihm zu schaffen ; haben."
oder es ist ein richtiger Spießgeselle, der Jacques verbeugte sich und erwiderte,
sein verruchtes Handwerks im Einver- - Saul vorstellend :

ständniß mir Klimpson bier in Indien j Herr Paul Meerseins, hervorragende
betreibt ; in diesem Falle sinden wir in '

Persönlichkeit an der Pariser Börse."
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Paul krümmte seinen Nückem.Und
half dem Freund, sich auf den Dachstuhl
zu schwingen. Bald sah Paul, wie er sich

mit unendlicher Vorsicht vorstreckte und
mit der Hand einige Bretter lockerte.

Was siehst Du V rief er ihm nach

einiger Zeit hinauf.
Jacques beugte sich herab und ant

wertete :
Da neben mir ist noch ein Balken,

neben welchem man in das Innere der
Hütte schauen kann ; ich reiche Dir mei'
ne Hand, dann kannst Du zu mir herauf
klettern."

Paul folgte unverzüglich dem Lkath
seines Freundes ; nach wenigen Augen
blicken lagen beide auf dem Dachstuhl
und konnten mit Leichtigkeit überschauen,
was unter ihnen in der Hütte vorging.
Sie sahen einen ziemlich großen Raum,
dessen Äoden, von Strohmatten bedeckt,
noch einen Fuß weit in die Erde ringe
graben war. Der Engländer und sein
Begleiter standen aufrecht vor einem

Eingeborenen, welcher auf einem wissen
am Boden kauerte. An den Wänden
dingen allerlei seltsame Gegenstände,
Bogen und Lanzenspitzen, Knochentheile
und all' das gewöhnliche Material, des
sen sich die indischen Schlangenbändi
ger bedienen, um die leichtgläubige tUn-- -

ge zu täuschen.
Ganz wie bei einer Kartenlegerin und

Wahrsagerin in einem vierten Stock des

Quartier Baügneles " lachte Paul
seinem Freunde zu.

Es ist auch kaum etwas besseres

entgegnete dieser, nur ist die Zahl jenet
Schwindler hier zu Lande weit größer
als bei uns. Was aber diese indischen
Gaukler besonders gefährlich macht, das
ist ihre ausgebreitete Kenntniß der
schrecklichsten Gifte, gegen welche sich

nichts unternehmen läßt, da man ihre
chemische Beschaffenheit noch nicht kennt."

Gifte V erwiderte Paul, das ist es
vielleicht gerade, was sich Smithwork
hier verschaffen wollte."
! Die Unterhaltung zwischen dem In
dier und den Engländern wurde ziemlich
lebhaft geführt.

Doch war es unmöglich, vom Dach
stuhl aus ein Wort zu vernehmen ; allein
die Freunde sahen leicht, daß die Eng- -

länder etwas verlangten, was der In-die- r

nicht herauszugeben geneigt schien.
Endlich, nach einer langen Unterre

dung, holte der Jndier ein Flaschchen
aus seinem Kleide hervor uud zeigte es
Smithwork hin.

Smithwork streckte die Hand darnach
aus, doch der Jndier zog sein Flaschchen
schnell zurück und streckte seinerseits dem
Engländer die offene Hand entgegen.

Von Neuem begann die Untahaltung
zwischen den drei Personen.

Smithwork hält seine Finanzen zu
sammen", flüsterte Jacques, er scheint
ein guter Geschäftsmann zu sein."

Doch war es nicht der Kostenpunkt,
welcher Smithwork beschäftigte, sondern
er zögerte nur, den Inhalt des Fläsch:
chens ohne nähere Pritfung zu erwerben.

Ich muß die Wirkung sekcn," sagte
er zu seinem Begleiter in englischer
Sprache.

Es war dies während der ganzen Un
terredung der einzige Satz, den man
oben verstehen konnte.

Plötzlich erhob sich der Jndier und
rief einen Namen. Sogleich kam ein
Hündchen aus der Ecke wedelnd auf den
Alten zu und legte sich zu besten Füßen.

Smitbwork legte zur Bezahlung des
Hundes ein Geldstück auf den Tisch.

Hierauf ergriff der AKe eine Schaale
und mengte aus denr Fläschchen einige
Tropfen der Zvlüffigkeit in eine Brüh',
welche er dem Hündchen hinstellte. Das
Thier verschlang lxn ganzen Inhalt in
kurzer Zeit. Nach einigen Augenblicken
wurde daS Thier von krampfhaften
Zuckungen befallen, richtete sich steif in
die Höhe und taumelte nach einer letzten
Krise todt zur Seite nieder.

Ein sehr genügender Beweis," mur
melte Paul.

Ich frage mich, für wen daS nied
liche Fläschchen bestimmt ist,'' versetzte

JacqueS.
Der Engländer hatte das Fläschchen

an sich genommen und bezahlt. Kurz
darauf trat er, von seinem Begleiter ge
folgt, wieder auS der Hütte

JacqueS und Paul verhielten sich ei-

nen Augenblick ganz regungslos.
Wo zum Teufel kann er jetzt hinge

hen?" ftüsterte Paul.
Sie warteten, bis Smithwork in ge

nügender Entfernung war, und sprangen
darauf von ihrem Versteck herab. Sie
folgten den Beiden wieder mit äußerster
Vorsicht durch das enge, menschenleere
Gäkchen, doch plötzlich war Smithwork
verschwunden.

..Verflucht!" polterte Paul.
Lasjen wir ihn," en'.gegnete Jacques,

wir haben ohnebin schon viel erreicht.
Wir kennen sein Bureau, das Cafe, das
er besucht, wir wissen, daß er bei Schlan-genbändiger- n

vorspricht, um sich dort
giftige Tränklein zu verschaffen, die er
mit schwerem Gelde bezahn ; wir sind
mithin schon bedeutend stärker als er."

Wie sollen wir denn gegen ihn käm

pfen?" .bemerkte Paul, zu welchen
Zwecken kann es uns nützen, daß wir
stärker sind, als er i 4

Wir werden bald seine mtimsten
Freunde sein!"

Unmöglich !"
Und zwar durch das einfachste Mit

tel von der Welt ; das nämliche, das mir
schon bei Klnnpson die besten Dienste
geleistet hat. Ich hoffe, Du hegst ke-
inerlei Zweifel gegen die unbedingte

des erierul Aterchant
Mr. Smithwork."

Ich Halte ihn für einen der gefähr
lichsten Schurken."

Ich bin also im Recht, wenn ich ihn
auf die gleiche Höhe stelle, wie seinen
Eorrespondenten Klimpson. Uebrigenö
sind die Diebe und dieser ist ohne
Zweifel einer die einfältigsten Dumm
köpfe, wenn man sie durch Verheißung
einer guten Beute in eine Falle zu locken

unternimmt."
So willst Du Deinen Gesellschafts

vettrag auch bei diesem in Anwendung
bringen ?"

,'Nein, aber ein ähnliches Experiment.
Wir müffen vor Allem mit ihm bekannt
werden. Meinst Du nicht auch?"

Ich babe durchaus keine Lust," ent
gegnete Paul sich schüttelnd, mit diesem
Giftmischer an einer Tafel zu speisen."

Warum nicht V
Weil er im Stande wäre, uns in ei

sem Gläöchen Boreaui'Wein vonju

bi)x 5Bttct und eine Dresche !ri Mt Ta.
sche. Dann rief et endlich :

Herein !"
Die beiden jungen Leute verbeugten

sich tief.
Smithwork sah sie scharf an, als woll

te er auf dem Grunde ihres Herzens
lesen.

Mit wem habe ich die Ehre, meine
Herren V fragte er.

Mein Herr," entgegnete Jacques,
wir haben ohne vorherige Anmeldung

an Ihre Thüre geklopft, weil Ihr junger
Wächter in solch' gesunden Schlaf ver-funk- en

ist, daß wir nicht den Mutb fan- -

den, ihn zu wecken."
..Zu dieser Stunde. pflegt man bier zu

j m rtr

Und Sie. mern Herr :"
Jacques Velizah ist meir Name.'

.,Darf ich den Zweck Ihres Besuches
ersabren y."

Mein Freund wollte mich auf einer
Geschäftsreise in's Innere von Britisch.
Indien begleiten,

I Verzeihung," unterbrach ihn Smith
work, sind Sie der gleiche, welcher vor
einiger Zeit für ein großes Pariser
HauS in unserem Lande Einkäufe be

sorgte?"
Sehr wohl, mein Herr, der gleiche."
Ich habe öfters in der dottheilhafte

sten Weife von Ihnen sprechen hören."
Jacques verbeugte sich und schien von

so viel Liebenswürdigkeit beschämt.
Smithwork wurde heiterer. Er bot

den jungen Freunden Stühle an, worauf
diese fo unbefangen wie möglich Platz
nahmen.

Ich fühle mich durch Ihre Worte sehr
geschmeichelt," bemerkte JacqueS, und
schätze mich glücklich, Ihnen daS Kom

plimenl vollständig erwidern zu können,
ohne die Grenzen der Wahrheit zu über-steige- n.

Es ist ja gerade der Eifer, mit
welchem man Sie uns empfohlen hat,
die Ursache unseres beutigen Besuchs."

Und durch wen bin ich Jh'nenem
pfohlen worden ?"

Von einem Ihrer besten Freunde in
Paris, von Herrn Klimpson, wie auch
von Lady Klimpson."

Wirklich, Klimpson ist Ihnen be-kan- nt

?"
Der Engländer lächelte höhnisch, wäh

rend Jacques erwiderte :

Wir haben vor unserer Abreise meh
rere Abende bei ihm zugebracht. Ich
wollte selbst Herrn Klimpson um ein

Empfehlungsschreiben bitten, doch fehlte
uns beiden dazu die Zeit."

Sie sind plötzlich abgereist ?"
Ich dachte Anfangs, viel später hier-ze- r

zurückzukehren. Die Ereignisse ha-de- n

es anders gewollt. Verschiedene
Forderungen, die ich an mein Geschäfts-bau- s

stellte, wurden mir verweigert ; ich

faßte hierauf den Entschluß, auf eigene
Rechnung mein Glück zu versuchen, und
wollte mich zuerst mit Klimpson affoci
iren; doch haben sich unsere Bemühun-ge- n

zerschlagen. Es herrschte zwischen
uns eine Frage bezüglich der Kapital
anläge, über welche wir uns absolut
nicht einigen konnten."

Und Sie sind gekommen, um die
ganze Sache selbstständig zu prüfen ?"

So ist es!" erwiderte Jacques mit
Lebl?aftiakeit.

sFortseßung folgt.)
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Da größte, schönste und älteste derartige
Lokal in der Stadt. Dle geräumige und schön

eingerichtete Halle steht Vereinen, Logen und
Privaten zur Abhaltung von Vällen, Konzerten

und Versammlungen unter liberale Bedin

gen zur Verfügung.

SvMuÄKttüK
yrSK! HAMBURGER
ti&V'hJ'j) BRUSTTHEE

gegen Husten.
Sichere Beweise.

(stets erfolgreich angewandt.
Ccke Karle & Ameö, Str.,Rochester, N. I.

Oerr I.Wittman recnbet flci 1 Dr. Auzust
TlornO Hamdiirgr Brustthee mit den beiien
5rfolqen flcjcn Huficn an und empfiehlt den

Gebrauch diei'ezTke: alZ ein ganz auZzeze!ch,
nclci Huslenhcilrnittcl.

Nederrascheude IZirkung.
AansaZ Ci'.y, Ho.

Sll-- 5 i A vo? einigen Jahren an einem heftigen
Ousten litt, riaim r.teinc Zuftucht zu 5t r.
lluau'ön'g's Hamburger Brusttdee und muß

i'stehcn, daz ich nc:brhaft überrascht war
über die Wirkung dieje4 wunderkäftigen Heil

i::elZ. John H.Ahrens.
Endlich ijn (Frjola gekröut.

Gt. LoulZ, Mo.
err ?eorqe Kossuth, Oberkelne? in

?rant Martin' Restaurant. 02 ElmTtraße,
laue neulich einen heftigen Husten , Anfall,
ccltfer ibm riel zu schafsen raackte. Er wandte
endlich r. August önig'S Hamburger Brust,
thee an, welcher ihn wieder Vollständig heUte.

päusig erdrsdt.
sca Z?!aln-tr- ., Clncknnatl, O.

H5r?eorge Weber,einerderbedeuten
ften Zkausleute oe? Stadt, berichtet, daß erschon
V?rsZ,iedentttch die vorzüglichen Eigenschaften
ron Tr. August Aönig'S Hamburzer Bruftthee
gegen Husten erprobt habe.

Qm nnubertreffllch.
15 Buckeoe Straße, Da? ton, Ohis.

Frau Josephine Leclair, halt Tr.
August Ronia'i Hamburger Bruftthee für ein
ganz ausgezeichnete Z Mittel gegen Husten. Cie
n?Urve kein anderes gebrauchen selbst wen sie
i LeZchentt bkksunnen könnte.

7e charles a. vogeler co., SaMmore. Uck.
r . V
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MeVwsöVe
find eiazerichtet, vortreffliches Gaffet zum

Trinken, Kochen, Waschen, Bade und für
DaWdf!essel zu außerordentlich niedrigen Prei
s zu liefern.

Office: S. Pennshlvaniaür.
Iudianavoli, Jud.
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(Fortsedung.).
Als er an unseren Freunden voruver

geschritten war, folgten ibm diese in ei

niger Entfernung nacb, fest entschlossen,
ihm so weit n?ie möglich zu folgen.

Er zündete eine Cigarre an und lenkte
seine Schritte nach dem belebten Stadt
Viertel.

Um so bester'." sagie Jacques, wir
werden iha um so unbemerkrer im Auge
bedalten könne."

Ter Unbekannte schritt auf ein gro
ßes Nestaurationslokal ;u, welches der
Lammelort aller Geschäftstreibenden
Calcutta's war.

Wenn er bineingeht, folgen wr
ihm " fragte Paul.

Natürlich," wir bitten ihm womög-lic- h

ein Glas Bier an' emgegnete
Jacques, dir durch den bisherigen glück
lichen Verlauf der ganzen Sache in be-st- er

Stimmung war, wenn wir ihn
zum Plaudern bringen könnten, wie den
b everen Husband, so wären wir bald an
unserem Ziel."

Der Unbekannte war in ein großes
Restaurationslokal eingetreten.

Er stand noch inmitten des Saals,
und seine Blicke fchienen jemanden zu
suchen, als Jacques und Paul an der,
Thüre erschienen. Sie glitten, ebne
Aufsehen zu erregen, zwischen den Ti-sche- n

durch und seyten sicy in seine Nähe,
ohne von ihm bemerkt zu werden.

In diesem Augenblicke näherten sich

einige Gäste dem Unbekannten und einer
derselben rief ihm zu:

So kommen Sie doch auf unsere
Seite, lieber Smithwork !"

Smithmork verbeugte sich und sagte,
daß er auf Jemand warte.

Hierauf setzte er sich allein an einen
Tiscb.

Allmälig schien er ungeduldig zu wer
den. Er richtete seine Blicke beständig
nach dem Eingang des Lokals. Seine
Verfolger nah.nen in aller Gemüthsruhe
Backwrrk und Erfrischungen zu sich.

Gegen elf Uhr erschien ein Mann im
Saale, der sofort auf Smithwork zuging.
Dieser lächelte und streckte dem Kommen
den die Hand entgegen.

Der Andere setzte sich und bald war
ein eifriges Gespräch im Gange, und
zwar in jenem Gemisch von indischer und
englischer Sprache, welche Jacques schov
einmal in Verlegenheit gesetzt hatte.

Poul neigte sich vor und fragte :

Verstehst Du, Jacques ?"
Es wird mir schwer," entgegnete

dieser, aber ich errathe, um was es sich

handelt."
Bald zog der Engländer die Uhr :

Halb zwölf Uhr," sagte er zu seinem
Nachbar, gehen wir !"

Die beiden Männer traten auf die
Straße, und wieder ohne zu bemerken,
daß ne so hartnäckig verfolgt wurden.

Sie durcykreu'zten den europäischen
Stadttbeil ur.o erreichten bald das Ufer
des Ganges.

Er wird uns in die gefährlichsten
Vorstädte führen," rannte Jacques sei
nem Freunde zu.

Du meinst in diejenigen, in welchen
Du mit Fadejab zusammengetroffen
bist V

Hast Du Deinen Revolver und Deine
Dolche V

Ich balle sie für jeden Augenblick
bereit."

Sie waren inmitten des indischen
Viertels angekommen, wo man nur sei
ten einem Europäer begegnet. Ver
schleierte Gestalten glitten den Mauern
entlang.

Die Nacht war herrlich. Lau und
sanft wehten die Lüfte, und herrlich
strahlte der gestirnte Himmel herab.
Ruhe umgab die dunklen Häuser und nur
selten drang ein menschlicher Laut an das
Ohr der nächtlichen Wanderer.

Am Ausgang der Stadt veränderten
Smithwork und sein Begleiter auf em
mal die Richtung. Sie verfolgten eine
schmutzige Gasse, die an elenden Strohs
Hütten vorübeiführte.

Ein englischer Geschäftsmann," flü
sterre Jacques, welcher die Nacht über
arbeitet und das Licht auslöscht, wenn
man ihn überrascht, der sich nächtlich in
die gefahrlichsten Theile der Stadt be

giebt, anstatt sein Lager aufzusuchen
daS kann kein ehrlicher Geschäftsmann
sein.. ...'.da halten sie wieder still."

Sie hatten die schmutzige Gasse ver
lassen und schritten über die freien Fel'
der hinl

Vor einer niedrigen Hütte blieben sie

stehen ; Smithwork führte drei .kaum
hörbare Schläge gegen die Thüre.

DaS muß irgend eine Diebshöhle
sein," murmelte Paul. '

Still!" flüsterte Jacques. Kein
Wort mehr."

Hatte Smithwork ein Geräusch sei
nommen ? Er drehte sich plötzlich um und
blickte scharf nach der Richtung, aus wel
cher die Laute der Fremden gedrungen
waren. Diese bückten sich vorsichtig zur
Erde nieder und erboben sich erst wieder,
als der Engländer sich scheinbar in voller
Sicherheit glaubte.

Die Thüre der Hütte öffnete sich leise,
Smithwork und sein Begleiter traten
hinein.

Da haben wir's," sagte Paul, schlie
ßen die Burschen uns die Thüre vor der
Nase zu ; es ist doch ärgerlich."

Pah," emgegnete Jacques, wir
schleichen uns heran, und werden schon

eine Spalte finden, durch welche wir be

vbachten können, was in dieser verdäch
xigen Bude vorgenommen wird. Vor
wärts!"

Bald waren sie am Ziel. Sie hörten
noch nicht das. leiseste Geräusch.

Der Schuft hat uns am Ende gar
vor' den Eingang der Hölle geführt,"
sagte Paul lachend.

v!ein," antwortete Jacques, wenn
ich nicht irre, so haust in dieser Hütte
ein alter Zauber und Schlangenbän
diger."

Sie machten kriechend die Runde um
das Haus, und hörten bald den Laut ge
dampfter Stimmen :

Horch " murmelte Paul.
Horchen ohne zu sehen wird wenig

nützen," versetzte Jacques.
Die Wände sind nicht dick, aber ich

bemerke nirgends eine Ritze ; wie willst
Du beobachten, waö drinnen vorg.ht V

Es ist ganz einfach ; "
hilf mir nur

i . " w r rw

ihm zweifellos die Lösung unseres Ge- -

deimniffes."
..Wobl möglich," bestätigte Paul.

nur müffen wir erfahren, welche von
diesen Annahmen die Zutreffende ist."

Um dies festzustellen," fuhr Jacquestrt ,..??. tnir fTrn httft iiiiiH w
edlen Smitbwork mit unserer sreund- -

schaft beehren. Es wird uns wahr
scheinlich jeden einige Tausend Francs
Roten kosten, die wir in seine Hände le

gen müffen, und die wir, höchst wahr- -

scheinlich, niemals wieder sehen werden.
Bist Du bereit, ein solches Opfer zu
bringen? Wir müssen uns das Ver
trauen des Halunken zu erkaufen su-che-

Wie viel wird es unö kosten?"
. Wohl zwanzig Tausend-Franc- s, er

ne Jeden zehn Tausend. Mit dieser
Summe muß es uns gelingen;" fügte
Jacques zuversichtlich hinzu, und jetzt
zur Ruhe, Freund ! Zu unserem wür-dige- n

Freund Husband, der sich morgen
sicher wieder für den verschwiegensten
aller Sterblichen ausgeben wird."

Die Gastfreundschaft des
Herrn Smithwork.

Eine sengende Glutb brannte am an
dern Morgen auf die Bewohner von Eal
cutta herab, und als Paul seinem Freun-d- e

den Vorschlag machte, Smithwork zu
besuchen, da antwortete dieser, indem er
sich denperlenden Schweiß von der Stirn
wischte :

Bei dieser Hitze wird unser Englän-de- r

zu Hause geblieben sein."
Das glaube ich nicht," antwortete

Paul, sieb einmal dort hinüber."
Er schob den Vorhang auf die Seite

und deutete auf die Straße hinab.
Bei Gott, er ist es," rief Jacques,

ihm nach. Beginnen wir unsern Feld
zug!"

Sie begaben sich eiligst auf die Straße
und hätten auf ihrem Wege beinahe Mr.
Husband überrannt, der sie zurückrier
und kopfschüttelnd fragte :

Jbr jungen Leute, seid Ihr toll ?"
Wieso ?"
Ihr geht bei dieser Hitze auf die

Straße ?"
Wir müssen wohl. Die Geschäfte..."

erwiderte Paul.
Geschäfte? ES fällt heute keinem

Menschen ein, an Geschäfte zu denken."
Wir ausgenommen !"
Bei dieser Hitze V Sie sind wirklich

zu beklagen !"
Sie überließen ihren Gastwirth sei-n- er

Verwunderung und schritten eiligst
weiter.

Das beweist mir nur, daß Smith-
work dringende Geschäfte baden muß,'-Klgt- e

Paul
Sie verfolgten die Richtung, welche

Smitbwsrk eingeschlagen hatte, doch ohne
ihn zu sehen; sie dachten indeffen, er
werde sich auf sein Bureau begeben.

Auf ibrem Weg passiven sie den Ha
fen. Dort sahen sie, daß man das Schiff
auslud, mit welchem sie am Abend vor-
der angekommen waren.

Ich hab's," rief Jacques plötzlich
aus, Smithwork begiebt sich auf sein
Bureau, um zu sehen, was die Post ihm
von Eurova brachte."

Nach Ablauf einer Viertelstunde er
reichten sie das Haus, in welchem sie
Smithworks Bureau vermutheten.

Ohne den Hausmeiftcr zu befragen,
stiegen sie die Treppen hinauf und suchten
nach allen Seiten nach dem Namen
Smithwork. In den verschiedenen Vu
reaus herrschte tiefstes Schweigen. Die
Thüren waren größtentbeilö geöffnet;
in den Magazinen und Arbeitszimmern
waren nur einzelne Personen zur Auf
ficht anwesend.

Im gleichen Zustande fanden die
Freunde das Bureau Smithworks. Als
sie in das erste Zimmer eingetreten wa-

ren, sahen sie Waarenballen umberlie
gen und in der (rcke einen Jungen, der
fest eingeschlafen war.

Wenn Smithwork heute in seinem
Komptoir erscheint, muß ihn nothwendig
ein lebhaftes Jntereffe getrieben haben,"
bemerkte Jacques.

Er ist offenbar der einzige Geschäfts
mann in ganz Ealcutta, der in dieser
Stunde bei der Arbeit ist," erwiderte
Paul.

Sie hüteten sich, den jugendlichen
Schläfer zu wecken, gingen leise durch
einen Gang und zwei weitere Arbeits-zimme- r

und gelangten an eine Thüre, wo
sie folgende Worte lasen :

j Smithwork. Privat-Komptoi- r.

Mit einer Unbescheidenheit, welche
Paul heimlich verurlheilte, beugte sich

Jacques gegen die Thüre, und versuchte
es, durch eine Spalte zu spähen. Smith-wor- k

saß mit dem Rücken gegen die Thü
re an einem Tisch und las mit großer
Aufmerksamkeit einen langen Brief.
Von Zeit zu Zeit gab er lebhafte Zeichen
der Verwunderung und des Zornes von
sich. Er schlug sogar einmal mit der
Faust auf den Tisch und sagte vernehm
lich : .

Der Dummkopf ! Der Dummkopf !"
Ich babe fo große Lust, zu wissen,

was dieser Bree? enthält," flüsterte Jac
ques, daß ich versuchen werde, ihn im
Lesen zu unterbrechen. Klopfe an die
Thüre ; indessen will ich ihn beobachten,
bis er an die Thüre kommt."

Paul klopfte, worauf sich Smithwork
schleunigst erhob. Wie er sich umkehrte,
sah Jacques, daß er erschrocken war.
Bevor er Antwort aab, steckte rr Wi
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